
 
Leitfaden für das Hauskreisgespräch 
 
 
Thema: „Der Umgang mit Rückschlägen“ (Ruth 1,6-22)                                   Datum: 20.10.19 
 

Dieser Leitfaden soll als Gesprächsanregung dienen. Gerne sollt und dürft ihr eure eigenen 

Gedanken und Erfahrungen mit in das Gespräch einfließen lassen. Gotte segne euch dabei! 
  

Anregung zum Weiterdenken und Fragen für den Austausch 

 Was ist euch in der Predigt persönlich wichtig geworden? Gab es Fragen oder Unklarheiten?  

 Lest gemeinsam nochmal den Abschnitt aus Ruth 1,6-22. 

 In der Predigt wurde Noomi als eine verbitterte Frau dargestellt. Wie ist deine Wahrnehmung 

von Noomi in diesem Text? 

 Welche Gedankengänge können sich grundsätzlich hinter Bitterkeit verbergen?  

Wie würdest du Bitterkeit definieren und wie entsteht sie? 

 Noomis Bsp. macht deutlich, dass Bitterkeit Auswirkungen hat. Was können Auswirkungen sein?    

 Wie würdest du einen Menschen wie Noomi helfen, der solch einen Rückschlag erlebt hat und 

daraufhin mit Verbitterung zu kämpfen hat? 

 Lest gemeinsam Psalm 77. Wie beschreibt Asaf seine Situation in diesen Versen? Welche 

Empfindungen werden im Text deutlich? Was bedrückt ihn? 

 Wie so oft in den Psalmen kommt es zu einer Wendung (vgl. z.B. dazu auch Ps 13). Welche 

Wendung ist im Text wahrzunehmen und wie kommt es vor allem zu einer Wendung? 

 Was können wir von Asaf lernen wenn es darum geht den Blick zu Gott aufzuheben? 

 Welche Erfahrungen hast du mit Bitterkeit in deinem eigenen Leben bereits gemacht? Wo sind 

derzeit deine Gebiete der Anfechtung? Wie gehst du damit um bzw. überwindest du Bitterkeit? 

 

 Ruth bildet in dieser Geschichte einen deutlichen Kontrast gegenüber Noomi, indem sie einem 

Gott vertraut, den sie kaum kennt und sich trotz vieler negativer Vorzeichen zu ihm wendet. 

Welche menschlichen Gründe würden in ihrem Fall gegen eine Hinwendung zu Gott sprechen?  

 Warum wendet sie sich trotzdem im Vertrauen an den Gott Israels? (Lest dazu ggf. 2Kor 4,6) 

 Lest Ruth 2,11 und Lk 14,26-27. Inwiefern fordert Ruth uns als Vorbild der Nachfolge heraus?  

 Inwiefern ist Ruth für dich ein Vorbild im Bereich Freundschaft? (Lest dazu ggf. Spr 17,17) 

 Ruth ist ein Vorbild des Gottvertrauens. Worin ist dein Gottvertrauen derzeit gefragt?  

 

Schließt den Abend mit Gebet um Gottes Hilfe für die einzelnen herausfordernden 

Lebenssituationen in denen ihr steckt. Denkt dabei ganz bewusst an Menschen, die in letzter Zeit 

herbe Rückschläge erlebt haben oder in ihrem Gottvertrauen besonders herausgefordert sind. 

 Aufruf 

    - Lerne Sprüche 3,5-6 in dieser Woche auswendig! 

    - Wie kannst du dir in dieser Woche die Gnade Gottes stets vor Augen halten? 


